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Luis Blödorn studiert Rechtswissenschaften an der Leibniz Universität
Hannover und ist Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes.
Derzeit ist er studentische Hilfskraft an der Professur für Öffentliches Recht
und das Recht der digitalen Gesellschaft von Prof. Dr. Margrit Seckelmann.

Carl Cevin-Key Coste, LL.B. studierte Rechtswissenschaften an der Bu‐
cerius Law School und der Universität St. Gallen. Er ist wiss. Mitarbeiter
am Learning Innovation Lab der Bucerius Law School. Seine Schwerpunk‐
te sind Staatsorganisation und -haftung, sowie das öffentliche Wirtschafts‐
recht. Derzeit ist Herr Coste Rechtsreferendar am Hanseatischen Oberlan‐
desgericht und absolviert das verwaltungswissenschaftliche Ergänzungsstu‐
dium an der Universität Speyer.

Jasmin Dolling, LL.B. studierte Rechtswissenschaften an der Bucerius Law
School und der Kyushu University, Japan. Derzeit promoviert sie bei Prof.
Dr. Linda Kuschel an der Bucerius Law School zu Medienübertragungs‐
rechten im eSport und ist Promotionsstipendiatin der SDW. Daneben ist
sie als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Juniorprofessur Recht und
Digitalisierung von Prof. Dr. Kuschel tätig. Sie gründete zudem an der
Bucerius Law School die Hochschulgruppe Gaming & eSports Law.

Adrian Fischer, LL.M. ist Doktorand am Institut für Rechtsinformatik der
Leibniz  Universität  Hannover  und  Rechtsreferendar  am  OLG  Celle.  Er
studierte Jura an der Leibniz Universität Hannover und absolvierte anschlie‐
ßend dort  und  an  der  University  of  Strathclyde  in  Glasgow den  LL.M.
Studiengang EULISP (European Legal Informatics Study Programme). Er ist
seit Mai 2020 als Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Rechtsinfor‐
matik und dort seit Oktober 2021 für Frau Prof. Dr. Margrit Seckelmann tätig.

RA Kai Korte ist Rechtsanwalt für IT- und Datenschutzrecht und Grün‐
dungspartner der Kanzlei lexICT legal. Zudem ist der Geschäftsführer der
lexICT Datenschutzberatung. Er hat Rechtswissenschaften an der Leibniz
Universität Hannover studiert und den Schwerpunkt sowie eine internatio‐
nale Summerschool im IT- und Datenschutzrecht besucht. Herr Korte ist
zudem Mitarbeiter und Doktorand am Institut für Rechtsinformatik und
promoviert zu einem datenschutzrechtlichen Thema.
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RAin Marisa Machacek, LL.M. (UCL) studierte Rechtswissenschaften an
der Universität Heidelberg. Vor dem Referendariat am Oberlandesgericht
Düsseldorf schloss sie ein Studium des Master of Laws (LL.M.) am Univer‐
sity College London ab. Bis Juli 2023 war Frau Machacek Rechtsanwältin
im Bereich Bankenaufsichtsrecht und strukturierte Finanzierungen bei der
internationalen Rechtsanwaltskanzlei Clifford Chance. Seit August 2023 ist
sie als Anwältin bei der Kanzlei DLA Piper tätig.

Lina Marquard, LL.B. ist Diplom-Juristin und hat einen Bachelor of
Laws im Informationstechnologierecht und Recht des geistigen Eigentums
(LL.B.) absolviert. Ihr Auslandssemester verbrachte sie in Japan an der
Kyushu University in Fukuoka. Derzeit ist sie Wissenschaftliche Mitarbei‐
terin am Institut für Rechtsinformatik an der Leibniz Universität Hanno‐
ver und promoviert bei Frau Prof. Dr. Margrit Seckelmann zum Thema
Deepfakes.

RAin Ann-Marie Sahm, Mag. iur. studierte Rechtswissenschaften an der
Universität Heidelberg. Im Rahmen des Referendariats am Landgericht
Heidelberg absolvierte sie ihre Wahlstation in Stockholm. Sie ist Rechts‐
anwältin im Bereich Kapitalmarktrecht bei Linklaters und berät neben
strukturierten Finanzierungen und internationalen Rahmenverträgen für
Finanzderivatetransaktionen insbesondere zu DLT-basierten Kapitalmarkt‐
themen wie Kryptowährungen und Kryptoverwahrung, digitalen Wertpa‐
pieren und Smart Contracts.

Dr. Tobias M. Scholz ist Associate Professor an der Universität Agder
in Norwegen. Er ist Gründungsvorstand des Esports Research Network
und Mitglied im Wissenschaftlichen Ressort des Landesverbands E-Sport
in Nordrhein-Westfalen. Zudem engagiert er sich als Gründer und Chief
Scientific Officer beim Start-Up Metagame. Scholz ist Autor des Fachbuchs
"eSports is Business" und sowie Mit-Herausgeber der Buchreihe "eSports
Yearbook”.

Prof. Dr. Margrit Seckelmann, M.A. studierte Rechtswissenschaften an
der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg sowie der Freien Universität
Berlin. Nach ihrer Promotion an der Goethe-Universität Frankfurt a.M.
habilitierte sie an der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften
Speyer. Derzeit ist Frau Prof. Dr. Seckelmann Inhaberin der Professur für
Öffentliches Recht und das Recht der digitalen Gesellschaft am Institut für
Rechtsinformatik der Leibniz Universität Hannover.
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Patrick Semrau studiert seit dem Wintersemester 2020/2021 Rechtswissen‐
schaften an der Leibniz Universität Hannover. Er arbeitet als studentische
Hilfskraft am Institut für Rechtsinformatik für den Lehrstuhl von Prof. Dr.
Seckelmann. Dort liegt sein Schwerpunkt am Kompetenzzentrum eSport
der Universität Hannover (Ke§H). Patrick Semrau ist Teilnehmer der
Dean’s List der juristischen Fakultät und Stipendiat der Friedrich-Ebert-
Stiftung.

Nicolas Thöne, LL.M. studierte Rechtswissenschaften in Göttingen und
Hannover. Nach dem 1. Staatsexamen schloss er ein Studium des Master of
Laws (LL.M.) an der Universität Hannover und der Strathclyde University
Glasgow an und absolvierte eine Zertifizierung zum TÜV Datenschutzbe‐
auftragten. Derzeit promoviert er an der Universität Hannover und arbeitet
als wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Norton Rose Fulbright LLP im Be‐
reich Innovation, Design & Technology.

Fabian Will, Mag. iur. studierte Rechtswissenschaften an der Julius-Ma‐
ximilians-Universität Würzburg sowie an der Ruprecht-Karls-Universität
Heidelberg. Derzeit leistet er sein Rechtsreferendariat am Landgericht Hei‐
delberg und ist wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Melchers Rechtsanwälte
in der Gaming & Betting Law Practice Group. Zudem engagiert er sich
ehrenamtlich bei Law & Legal Heidelberg e.V.

RA Dr. Andreas H. Woerlein, LL.M. studierte Rechtswissenschaften an
der Universität Heidelberg. Nach dem Referendariat am Landgericht Hei‐
delberg schloss er ein Studium des Master of Laws (LL.M.) sowie eine
Promotion (Dr. iur.) an der Universität Speyer an. Derzeit ist Herr Dr.
Woerlein Wiss. Mitarbeiter am Institut für Rechtsinformatik der Leibniz
Universität Hannover und Rechtsanwalt bei Melchers im Bereich eSport-
und Glücksspielrecht.

Dr. Anton Zimmermann studierte Rechtswissenschaft an der Universität
Heidelberg. Es folgte die Promotionsphase an der Universität Heidelberg
mit paralleler Tätigkeit als akademischer Mitarbeiter am dortigen Institut
für ausländisches und internationales Privat- und Wirtschaftsrecht. Nach
dem Rechtsreferendariat am LG Heidelberg ist Herr Dr. Zimmermann
derzeit Habilitand und Akademischer Rat am Heidelberger Institut für
ausländisches und internationales Privat- und Wirtschaftsrecht.
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